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EURQPA-SPIEGEL Nr., ~ lFebruar2002 

22.02.02 

13.03.02 

15.03.02 

28.03.-03.04.02 

21.04.02 

03.-04.05.02 

05.05.02 

11.05.02 

24.05.-01.06.02 
01.06.-12.06.02 

Anfang Juli 

21.07.02 

Termine 2002 

J.hresh.uplve .... mmlung (s. Einladung) 

Dia-Vortr.g der VHS Harnmelburg über Die Bucht von Neapel 
(s. Hinweis) 

2. Preissehafkopftumier im Europa-Haus (5. Einladung) 

Kulturf.hrt nacb Leipzig und D .... den (ausgebucht) 

Politischer Frühsc:boppen im Europa-Haus 

Landesversammlung in Lichtenfels (nur für Delegierte) 

EUROPA-TAG: Festliche Matinee mit Ehrungen 
um 10 Uhr im Saal der Raiffeisen-Bank Hammelburg 

Bezirksversammlung in Würzburg 

Flug-lBusreise nach-Siiditalien an-den Golf von Neapel: 
I. Reise ohne Badeaufenthalt auf lsehia(ausgebucht) 
2. Reise mit BadeaUfenthalt auf Ischia (ausgebucht) 

Fabrt nach Berlin (geplant) 

Tag der ofJ(OIIeo TAr auf dem Viehmarkt anI. der Veranstaltung 
"Summer in the City"'-der Werbeverbundes Hammelburg 

Anfang September Informall'onsrabrt nach Straßburg (2-Tage-Fahrt, geplant) 

04.08.02 

September 

03.11.02 

22.11.02 

Politiscber Frilhsehoppen im Europa-Haus 

Herbstfabrt nach Istrieo (geplant) 

Politischer Frfthschoppen im Europa-Haus 

Frauennaebmlttag 2002 

Für weitere Kultur- und Inlormationsfabrteu., die. kurzfristig ins Programm aufgenommen werden. 
beachten Sie bitte die Ausschreibungen-ja der Tagespresse. Außerdem werden im Laufe des Jahres 
noch Europapolitische Semmare und Vorträge angeboten. 

Hinweis: Ab 1. März 2002 finden für Unsere Mitglieder wöchentlich 
Sprechstunden auf dem Europa-Haus statt: jeweils von 10 bis 12 Uhr. 

****** 
Herausgegeben von der EW'Opa-Union Kreisverband Hammelburg, Viehmarkt 5. 97754 Hammelburg. Postfach 1115 
Vorsitzender: EdgarHirt. Bihnlwfstraße 19; 97754 Hammelburg, (Tel. 09732!6513;fax: 09-732/783433) 
Stellv. Vorsitzender: Karf G6tschel j Am Neuenstein 68. 97762 Hammelburg-Diebach. (Tel. 09732/4919) 
Geschäftsfllhrer;.Lothar ~ntber. Oberfelder Str. 28, lYl762 Hammelburg.. (Tel. 09732/4770) 
Schatzrneister:-August OsCmrumn. KOnigsberger Sti'. 5. 97762 Hammelburg. (Tel. 09732/2502) 
Zusammen~stel1t von Erich Tobisch, Nürnberger Str. JO. 97762 Hammelburg, (Tel. 09732f4371 ) 

-
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Am Freitag, dem 22. Februar 2002, 'findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrgeritehaus in 
Hammelburg (hinter dem Rathaus) unsere diesjährige 

I JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG I 
statt. 

TAGESORDNUNG 

I. Bericht des 1. Vorsitzenden 

2. Bericht des Schatzmeisten und der Kassenprüfer 

3. Entlastung des Gesamtvontandes 

4. Anträge aus dem Kreis der Mitglieder 

5. Satzungsänderung 

6. Verschiedenes 

Im Anschluss zeigt unser Mitglied Heinz Ziegler Dias von der letzten China~Reise (lI.Teil: Von 
Shanghai bis Hongkong). 

Wir würden uns über den Besuch möglichst vieler Mitglieder sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Edgar Hirt, 1. Vorsitzender 

Mitgliederstand am 31.01.2002: 463 

Eintritte: 

Ammersbach, E1isabeth 
Rarkhauseo, Werner 
Barkhauseo, loge 
Kühnlein, Erhard 
Küholein, Sofie 
Ludwig, Karl~Heinz 
Mieke, Ingrld. 
Schreiter, Eckhard 

Verstorben: 

Siestses, Gerrit 

Wernfeld 
Bad Kissingen 
Bad Kissingen 
Untererthai 
Untererthal 
Hammelburg 
Fuchssladt 
Hammelburg 

Limmen (NL) 

Schreiter, Mooika 
Strauch, Wemer 
Strauch, Gudrun 
Wald, Ernst 
Weid, Gennana 
Wolfrath, Dieter 
Wolfrath, Erika 
Paul, Christel 

Harnmelburg 
Harnmelburg 
HarnmeIburg 
Hetzlos 
Hammelburg 
Harnmelburg 
Harnmelburg 
Hammelburg 
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Euro schon Realität 
Umstellung 1999-Jetzt im Barverkehr 
Hammelburg (hbw). Der 

Euro stand im Mittelpunkt eines 
Informationsabends der Europa­
Union in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule HaDlmel­
burg. Mit Diplomkaufmann JUr· 
gen Brand, Groupeuro-Referent 
der Europäischen Kommission 
Brüssel, hatte der EU-Kreisver­
band Hammelburg unter Edgar 
Hirt einen ausgewiesenen Fach­
mann geladen. 

Sieglinde Könemann-Merz 

um eine Währungsreform hande­
le_ Bereits seit Mai 1998 gebe es 
den Wechselkurs zur D-Mark. Der 
Slogan .. Der Euro kommt" sei 
falsch, da dieser bereits seit 1999 
da ist. 

Die Errichtung der Europä­
ischen Zentralbank stelle einen 
weiteren wichtigen Schritt dar_ 
Der Euro wird zunächst für zwölf 
Länder gelten. Brand rechnet da­
mit, dass bereits im Jahre 2003 
Großbritannien, Dänemark, 
Schweden und NOIwegen folgen 
werden_ dankte rur die Städtische Volks­

hochschule der örtlichen Europa-
Union für gute Partnerschaft und Einheitliche Scheine 
Zusammenarbeit in der Durch- --=:.::.::::.::.:::::.::.:=-=-::.:::..-­
führung von Veranstaltungen. Li 
der Stadtbücherei des Kelle­
reischlosses zeigte der Referent 
die Etappen der europäischen Ei­
nigung auf. Die gemeinsame 
Währung werde seit 30 Jahren in­
tensiv vorbereItet. Grundlagen 
seien die vier Grundfreiheiten 
Personen', Dienstleistungs-, Wa­
ren- und Kapitalverkehr. 

Eine gemeinsame Währung sei 
die zwingende Folge. Brand stellte 
fest, dass es sich um eine 
Währungsumstellung und nicht 

In der BundesrepublIk Deutsch­
land läuft alles nach Fahrplan. Am 
28. Februar 2002 wird die Um­
stellung abgeschlossen sein. Der 
Referent stellte die neuen Münzen 
und Scheine vor. Während die 
Rückseiten der Münzen national 
gestaltet werden, sind die Scheine 
einheitlich mit Motiven europä­
ischer Epochen versehen_ Der Re· 
ferent riet den zahlreich erschie­
nenen Interessenten, bereits jetzt 
ein "P~isgefühl" für die neue 
WählUl'6 aufzubauen. 21_11. 01 

-------

Gegen Gewalt an Frauen 
Interessanter Vortrag von Lissy. Gröner 
Hammelburg (hbw). Seit auch Pornographie, Sex-Touris­

drei Jahren führt der Kreisver- mus und Prostitution. Die Refe­
band Hammelburg der Europa- rentin schilderte die Zustände an 
Union "Frauennachmittage" zu der deutsch-tschechischen Gren­
aktuellen Themen durch. Dies- ze_ Aufgabe der nationalen Regie­
mal war SPD-Europa-Abgeord- rungen und des Europaparlamen­
nete Ussy Gröner zu Gast tes sei es, Schutzgesetze zu schaf-

fen und zu verbessern. 
Gröner verstand es, die The· Für das Jahr 2002 kündigte Us-

men Gewalt an Frauen und Men- SV Gröner die Aktion "Ein Mann 
schenhandel hautnah zu behan- schlägt nicht" an, unterstatzt 
dein. Wie aktuell das Thema sei, durch fußball-Stars. Bereits 1998 
zeige Afghanistan überdeutlich. hatte die Aktion "Eine Blume für 
Die Politik set endlich aufgewacht die Frauen" Hoffnungen geweckt. 
und habe den 25. November welt- Solidarität mit betroffenen Frauen 
weit zum "Tag gegen Gewalt an 'und der politische WUle, die Situa­
Frauen" gemacht. tion zu ändern, seien wichtige 

Frauen würden durch Männer Voraussetzungen für eine Besse­
von Schulen und ärztlicher Be- rung des immer noch bedauerns­
handlung ausgeschlossen. Men- werten Zustandes. 
schenrechtsverletzungen selen an In der Diskussion ging sie auf 
der Tagesordnung. Auch in Russ- zahlreiche Einzelheiten wie fami­
land, Indien oder China seien kör- liäre Gewalt, Frauenhäuser, Frau­
perliche Misshandlungen der en und Aids ein. Sie betonte die 
Frauen und Gewalt am Arbeits- gute Zusammenarbeit aller Fm­
platz eine Selbstverständllchkeit. Honen im Eurtlpa-Parlament, wn 
Zur Gewalt an Frauen gehörten Förderprogran le zu entwickeln. 

4.11.01 

,--, 

Theater-Informationen 
Rüdiger Nenzel plauderte >aus 

dem Nähkästchen< 

Ha m me I burg (hom). Das oeue 
Europa-Haus am Viehmarkt eot­
wickelt sich immer mehr zu einem 
Zentrum mr die vielfiltigen Aktivi­
titen der Europa-Union. Nach einem 
politischen Frühschoppen (wir 
berichteten) trafen sich jetzt die 
Theater - und Konzertfreunde der EU 
zu einem Erfahrungsaustausch mit 
Rfidiger R. Nenzel. dem Leiter des 
Theaters der Stadt Schweiofurt. 

An zwei Abenden informierte der Gast 
die Teilnehmer an der Schauspielmiete, 
am 3. Programm, Gemischten Abonne­
ment und an den Konzertringen über die 
vor dem Abschluss stehende GeneraL 
sanierung des Theatergebäudes. die ~-~ 
wegen Asbestbelastung unumgänglich 
geworden war. Im Zuge der Baumaß­
nahmen wurde unter anderem der Zu­
schauerraum erneuert. 

Der zeitlos modeme Theaterbau ~ Mitte 
der sechziger Jahre konzipiert und in 
Betrieb genommen - erfuhr keine grund­
legenden Änderungen. Jedoch erstrahlt 
alles in neuern Glanz. 

Der Weg zum Spielplan 

Theater pur· so könnte man die Aus­
führungen von Rüdiger R. Nenzei zu den 
künstlerischen Vorhaben der wegen der 
Generalsanierung erst im Februar 
kommenden Jahres beginnenden neue~ 
Saison 2002 nennen. Der Theaterleiter'-.../ 
plauderte aus dem Nähkästehen, schil­
derte die immer wieder auftretenden 
Schwierigkeiten bei der Konzipierung 
des Spielplanes. In Schweinfurt stellen 
sich ganz andere Probleme, da das Haus 
über kein festes Ensemble verfügt, 
sondern sämtliche Vorstellungen 
"einkaufen" muss. 

Anhand des ausgegebenen neuen 
Theateralmanaches erläuterte Rüdiger R. 
Nenze! das Programm der einzelnen 
Sparten. 

Die Europa-Union erfreut alle Theater· 
und Konzertfreunde, die der Organisa­
tion als Mitglied angehören, mit einem 
besonderen Präsent: Besucht wird am 7. 
Dezember das Eröffnungskonzert des 
Kissinger Winterzaubers mit dem Winds~ 
bacher Knabenchor, dem Münchner 
Rundfunkorchester und namhaften 
Solisten. 
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llV\<. Do,,-...erstag, :14. Februar 2002 ,UV\<. :17.00 IA.kr LV\<. 

R.lltssaaL der stadt würzburg Lllde Lcl-l sLe recl-lt l-lerzLLcl-l 
eL,,-. 

IA.,,-ter deV\<. Motto: Der euro Lst dCl 
werde"- teurze Rede,,- V\<.Lt FfLff u...ct spcrß gel-laLte,,-. 

E's spLeLt das "ß.LtlserquL"-tett der MusLtescl-luLe würzburg. 

IV\<. AlILScl-lLuss a,,- dLe €IA.ROFE'IE'R gute lA.,,-terl-laLtu"-0 

betv\<' Fra,,-t<.e,,-wet,,-. 
AbfQnrt: =.00 (.{nr Q"" ~w.sbQn,,-nof, weinertorplatz 
RÜCR.R.U"-tt ca. ;W.oo (.{nr 
NMn oIer A .... R.u .... tt i .... Wi<rzburg ist ei .... e staoltfi<nru .... g ge]>LQ....t. 
Au"'erole"" nQbe,,- sie c;elege,,-neit zu ei .... e"" stt>oItbu""",-el bLS zu",-

~egL"-"- oIer ver",,-st"ltu,,-g. 
):>Le EQnrt LSt fi<r Mit0lieoler frei !! 

Soforti0e A"-",,elolu"-0 bei u"-Sen",- <;escntifufi<nrtr 
Loth.r <;i< .... ther Tel.1-UO erbete,,-. 

Unsere Reiseleiter teilen mit: 

Die Fahrten nach Berlin Anfang Juli und nach 
Strassburg Anfang September werden im nächsten 
Europa-Splegel ausgeschrieben. 

Die Herbstfahrt sollte nach Portoroz gehen. Da das 
gewünschte Hotel den ganzen September schon 
ausgebucht ist, wird ein anderes Reiseziel auf der 
Halbinsel Istrien ausgesucht. Entweder wird eine 
Sonderausschreibung gemacht, oder die Fahrt wird Im 
nächsten I!uropa-Spiegel ausgeschrieben. 
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Männern die Schau gestohlen 
Gerda Hofmann holte den Meistertitel im Kegeln 

Hammelburg (red/mr) . Ein 
Novum erlebte die 16·köpfige 
Kegelgemeinschaft der Europa­
Union Hammelburg im t S. Jahr 
ihres Bestehens. Nicht das "star­
ke Geschlecht" mit "Abonne­
mentmeister" Rkhard Schnei­
der, VaJentin Popp, Rudi Löpsin­
ger oder Edgar Hirt fuhr den be­
gehrten Meistertitel ein. Gerda 
Hofmann stahl den Männem die 
Schau. Sie war die erste Frau, die 
den Titel gewann. 

Gerda Hofmann siegte zwar nur 
mit einem knappen Vorsprung von 
zwei Holz bel zehn Schub In die 
VoUen und Abräumen. Doch die 
Art und Weise, wie s ie die Männer 
düpierte. war schon beachtlich. 

Nicht nur auf der Kegelbahn in 
OberertbaJ, auch mit dem dies­
jährigen Ausflug erwies die Kegel­
gruppe der neuen Meisterin eine 
besondere Referenz. Erste Anlauf­
station auf der Fahrt in den Teuto-

burger Wald war nämlich das hes­
sische Spangenberg, der Geburts­
ort von Gerda Hofmann. Sie konn­
te der Gruppe das Schloss sowie 
das an eInem Hang gelegene, mit 
zahlreichen Fachwerkhäusem 
versehene Städtchen zeigen. Auch 
der als Fachwerkmuseum ausge­
wiesenen Stadt Melsungen statte­
ten die Kegler einen Besuch ab. 
Ziel der Fahrt war Willebadessen, 
am Südostrand des Teutoburger 
Waldes gelegen, wo man in einem 
Sporthotel Quartier bezog. 

Auf Scherenbahn 

Die Gruppe besichtigte die BI­
schorsstadt Paderbom mit ihrem 
beeindruckenden Dom sowie den 
Kurort Bad Lippspringe. Dann 
s tand e in Kegelwettkampf auf der 
Scherenbahn des Hotels an. Dabei 
entpuppten sich einige Damen 
und Herren, welche beim Kegeln 
auf der Asphaltbahn meist im letz-

ten Drittel zu finden sind, als 
wahre Könner. Armemarie 
Günther, Irmgard Brönner sowie 
Ingeborg Löpsinger hinterließen 
einen sehr starken Eindruck. Sie 
konnten aber nicht verhindern, 
dass Gerda Hofmann auch auf die­
ser Bahn die Nase vom haue . Bei 
den Herren machte Rudl Löpsin­
ger und Edgar Hirt dem entthron· 
ten Meister RJchard Schneider 
das Leben zwar schwer. Dieser ge­
wann dann aber letztlich doch. 1m 
anschließenden kJelnen Finale 
siegte das Tandem Olga Reis und 
Reinhold Knecht. 

Tags darauf besuchte die Grup­
pe die Stadt Höxter mit Ihrer be­
eindruckenden Altstadt mit viel"''' 
Fachwenmäusem und einer eil 
denden fußgängerzone. DanaCh 
wurde die Heimreise angetreten, 
die Fahrt führte entlang des We­
sertats. Ein letzter Abstecher galt 
Hannoversch Münden, wo aus 
Fulda und Werra die Weserwlrd . 

Politischer Frühschoppen 
Hammelburg (hbw). Erstmals rlihne der 
Krei sverband der Europa· Un io n im 
neuen Europahaus am Vieh markt einen 
po liti sc hen Frühschoppen durch. Heinz 
Zac harias referierte über die Osterwe i. 
terung der Europäischen Union. In einer 
Diskussion wurden Vor+ und Nachteile 
behandelt und die politischen und wir 
schaftliche n Strukturen der Kanditaten:­
staaten untersucht. 
Der po lifische Frühschoppen soll n.lch 
Angaben des Vorsitzenden Edgar Hirt 
nun rege lmäßig vierteljährlich stalllin­
den .sZ8.II.OI 

Bitte merken Sie sich folgende 
Termine für die nächsten 
Politischen Frühschoppen im 
Europa·Haus vor: 

Sonntag. 21 . 04. 2002 

Sie freuten sich mit Gerda Ho/mann (Zweite von links) aber Ih~n 
Meistertitel im Kegeln: Valentin Popp (links), Ingeoorg Löpsinger und 
POkalStifter Edgar Hirt. Foto: prlval 

Sonnt89,04. 08. 2002 

Sonntag, 03. 11 . 2002 

Beginn: jeweils 10 Uhr 

------.--~ --.. ~_._. _._._._----.-----.. 

, 
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~l"wels: Den Teilnehmern an der Italienfahrt 2002 
zum Golfvon Neapel wi rd folgender Live-Diavortrag der VHS Hammelburg empfohlen: 
(Unsere Mitglieder haben ei nen emüiß igtcn Eintritt.) 

Die Bucht von Neapel 
mit Besuch von Lipari, Ischia und Capri 

Ausgangspunkt ist Neapel am Fuße des Vesuvs. Das Sprichwort .Neapel sehen und ster· 
ben" bezieht sich auf die unvergleichlich schöne Lage 

Der Vesuv der sich maJestäusch am Golf erhebt. war mcht Immer so friedlich , wie er sich 
heule gibt Die Rumenstatlen Pompei und Herkulaneum zeugen von der zerslören$chen 
Kraft des Vulkans 

Die Inseln Ischia lind Capri sind schnell erreicht und bezaubern du rch die landschaftliche 
$chonhelt und Ihre kulturellen Sehenswurdigkelten 

In Paestum kannen wir eme der schönsten und besterhaltenen gnechrschen Tempelanlagen 
bewundem und dre Amalfitinische KOste rst wohl die schbnste Landschaft Italrens - wenn 
nrcht Europas 

Die Llpanschen Inseln nSlnd Juwelen. die am Gurtel Siziliens hangen", so der arabrsche 
Dichter Ibn Safir Dre SChwefelquellen auf Vulcano erinnern daran. dass der Vulkan nur 
schlaft - er Isl keineswegs erloschen 

Rt:ferentm Brunllrlde Gold/lausen 

Mittwoch, 13. März 2002 - Beginn : 19.30 Uhr 
Heinrich-Köppler-Haus, Soldatenfreizei theim , Am Sportzentrum 4 
Eintritt: 4,00 € - erm äßigt 3,00 € - Keine Anmeldung erforderl ich ! 
Eme Veranstallung der VH$ Hammelburg m Zusammenarbeit mll dem Kuralonum 
So/dalenfrerzelthelm Hammetburg der Katholischen Arbeltsgememschaft 'ur 
Sn/I1,J/onbelreWIII!l e V (KAS/ 

~~~ 
J:!!:!!:. lS. ~ 

ilberbrac:lucn I . Vorsi tzender Edgnr I Ii l1 (r)und 
Gcschäftsftihrer Lothar GUllIher (I) dem lang­
jilhrigcn f\lilglied der Europa-U nion l-la rda 
lI ed ri ch. Sie trat am 1.1 1969 in den Krcisver­
band Hammelbu rg ein und cngagienc sich \ ic lc 
Jahrc ab :!. Vorsltl.t!nde filr den Verband. FUr 
,hrcn großen Einsatl. jn~bl's\)llI.lcr~ bel der (,c­
... t Ilttillg \011 I'ciern, \\urde dlt: Jllhllnl'llllllC'hr­

t,l~h illI~g~Zl!ldllll,;t 

E inladung 
zum 

im Clubkeller des Europa-Hauses 

Startgebühr : 5,-- Euro 

am Freitag , 15. März 2002 
um 19 Uhr 

Gewinne: Geld- und Sachpreise 

Anmeldung 

beim 2. Vors. Karl Got..chel bis 10. März 
unter Tel. 097321491 9 
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Staat versüßte 
Bundessieg 

Ausflug nach erfolgreichem Malen 
Ha mmelbu rg ijüb/red). Erfolgreich malen wird belohnt Das 

wissen Manuel Zwiefel, Carola Pfister, Michaela Heine, Tatjana Si­
mon und Aorian Gramatte bereits seit ihrem Erfolg beim letztjähri­
gen Europäischen Malwettbewerb. Bei dem jährlichen Wettbewerb 
auf nationaler und internationaler Ebene hatten es die fünf Grund­
schüler der Alois-lang-Schule aus Hammelburg mit ihren Arbeiten 
bis auf einen Siegerplatz auf Bundesebene geschafft. 

Eine besondere Anerkennung 
für ihre hervorragenden Leistun­
gen ließen nun auch der Bayen­
sehe Staatsminister für Bundes­
und Europaangelegenheit, Rein­
hold Bocklet, sowie das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus den kleinen Künstlern 
zuteil werden: Gemeinsam mit ih­
rer bet.reuenden KunstJehrerin Ga­
briele Schaffelhofer wurden sie zu 
einem dreitägigen Workshop in das 
Jugendtagungshaus Schloss Reim­
fingen bei Nordfingen eingeladen_ 

ten filf die kleinen Europäer je­
doch nicht nur ein Euro-Quiz oder 
die Führung durch eine Bank mit 
anschließender BegutaChtung der 
neuen Währung auf die Beine ge­
stellt. Genauso sorgten Besuche et­
wa des Rieskrater- oder Eisenbahn­
mu~eums oder der Aufstieg zum 
Turm der Nordfinger Stadtpfarrldr­
ehe dafür, dass die erfolgreichen 
Sieger während der drei Tage kei­
ne Minute l...a.ngeweile hatten_ 

Gemeinsam mit 20 weiteren 
jungen Bundessiegerinnen und 
-siegern aus ganz Bayern erlebten 
Manuel, Mlchaela und Carola drei 
spannende Tage rund um das Mot­
to "Der Euro unser neues Geld~_ 
Die Grundschule Nordfingen und 
Rainer Schwarzer, Referatlilelrer 
der Bayrischen Staatskanziel, hat-

Ein tägliches Abendprogramm 
mit Sportspielen, Videovorführung 
und der Auftritt eines Zauberers 
machte den Workshop zusätzlich 
interessant und drei Tage nach 
Meinung der drei Schiller viel zu 
kurz. Dass Carola, Mlchaela und 
Manuel auch Im nächsten Jahr 
wieder am Europäischen Wettbe­
werb teilnehmen wollen, ist daher 
eigentlich gar keine Frage_ 1.01. ol 

Gleich doppelt belohnt wurl/ell Manuel Zwiefel, e Ur0111 PfiSTer 
11/1(1 IIJichaela Hel",! fü r die erfil/greiche Teilnahme am 
Ellrupliischen Wettbewerb_ Nach I/ern Siegerpliltz auf Hun­
I/esebene luden Rayerische Slaatsmlnisierien die SchWer der 
Alois-Lang-Schule_Hammelhurg gemeinsam mit ihrer KIIII.{(. 
ehrer;" (jabriele Schliffe./hofer (links) zu einem Workshop /luf 
Schloss Reimlingen bei Nlirtllitlgen ein. jübfl.' oto: Privat 

Operngala, Dudelsack und Pilsener 
Si lvesterfahrt der Europa-Union führte nach Marienbad und Karlsb,ad 
Hammelburg (red). Unter 

Leitung von Norbert Möller star­
tete der Kreisverband Hammel­
burg der Europa-Union zum 
zweiten Mal zu einer Silveste .... 
Fahrt ins böhmische Marienbad. 
Auch diesmal bot das Programm 
eine Fülle interessanter. wis­
senswerter und vergnüglicher 
Unternehmungen und Besichti­
gungstouren. 

Gleich am Nachmittag nach der 
Ankunft im noblen Hotel "Palace~ 
an der Kurpromenade wurden die 
sehenswerten Goethe-Zimmer Im 
Stadtmuseum besucht. Am nächs­
ten Tag erfolgte ein Ausflug zum 

Bilanz der Taten 
Hammelburg-Westheim [sek). 

Zur Hauptversammlung kommt 
die Freiwillige Feuerweh r West­
heim am Samstag, 12_ Januar, zu· 
sammen_ Beginn ist um 19.45 Uhr 
Im Feuerwehrhaus mit den Re­
chenschaftsbe rich ten . 

Kloster Plassy und nach Pilsen. 
Hier beeindruckte die Altstadt 
ebenso wie ein kleines Orgelkon­
zen in der Kirche St. Bartholomae. 
der Kirche mit dem höchsten 
Kirchturm Tschechiens. 

SchneevenNehungen 

Die aussagekräftigen Erläute­
rungen des jugendlichen tschechi­
schen Fremdenführers waren da­
bei ~ wie übrigens während der 
gesamten Reise ~ überaus hilf­
reich und halfen humorvoll über 
kleinere Pannen hinweg. Leider 
musste die geplante Fahrt in das 
Naturschutzgebiet Glatzen wegen 
der schneeverwehten Straßen aus­
fallen. Dafür entschädigte aber der 

Plana stand die Besichtigung der 
dortigen Familienbrauerei. Pilse­
ner Bier und Dudelsackpfeifer 
ließen am späteren Abend bei 
böhmischer Volksmusik die leich­
ten Strapazen eines kalten Winter­
tages vergessen. 

Während draußen der Winter 
seine Schneeberge immer höher 
auftürmte und alle Wege unter ei­
ner weißen Decke verschwinden 
ließ, bescherte der Jahreswechsel 
den Hammelburgem ein opulentes 
SUvester-Menü im Hotel "Palace~, 
dazu vielfaltige musikalische Dar­
bietungen, Tanzmusik und ein far· 
benprächtiges Feuerwerk. 

Festmenü 

Besuch der russisch-orthodoxen 1m Spielcasino Marienbads be­
Kirche in Marienbad, in der die geisterte einen Tag später ein ab· 
Reisegruppe den reich mit Ikonen wechslungsreiches Neujahrskon­
geschmückten Al tar bewunderte. zert mit Musikern, Sängern und 
Eine Führung in deutscher Spra· Tänzern der Prager Oper und 
che durch das Schloss Königswart . aIl.schließend typische böhmische 
schloss sich an_ kulinarische Genüsse. Mancherlei 

Vor dem zUnft!gen Abendessen E[nlagen und Überraschungen gab 
im Kellergewölbe von Chodova es bel der Bahnfahrt mit dem Zug 

nach Karlsbad. wo das Jan ____ ..:her· 
Museum besichtigt wurde_ 

Der Bummel durch den ge­
sChichtsträchtigen Kurort mit sei · 
nen filigranen Jugendstllfassaden 
und der Sprudel-Kolonnade, einer 
Orgie aus Glas und Beton. [n deo 
ren zentralem Raum die heiße 
Fontäne in eine hohe Glaskuppe l 
emporschießt, gefiel allen Reise ­
tellnehmern_ 

Krönung des Tages 

Natürlich bestand auch die Ge­
legenheit, Karlsbader Oblaten rur 
die Ueben daheim einzukaufen, 
dazu Granatschmuck, Mundgebla 
senes und Schnitzwerk in vielen 
Variationen. Die Krönung diese~ 
letzten Tages war dann die Ein 
kehr im Cale des zeitlos eleganten 
Gl!I:nd-Hotels .,Pupp·· . 

Uber Eger und durch die weißt 
Märchen!andschaft des Bilhmer 
waldes und des F!chtelgl'blrgc 
kam die Gruppe wohlbehaiLlI 
und voll nachhaltiger Emd] u 
wieder zu Hause an. -1 1. 01 Ci 

digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe 66 Feb 2002 Seite 7 von 7 erstellt Aug 2019 Josef Schellenberger




